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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Wemding : TTC Auchsesheim 
Freitag, 22.03.2024, 19:30 Uhr

Proschek und Frank bleiben gegen den TTC Auchsesheim 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Wemding
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
gegen den TTC Auchsesheim beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:10
zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Proschek und Frank, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Proschek / Malek gegen
Herb / Hochberger durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Frank / Daigeler die Partie gegen Surek / Surek noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Die richtige Herangehensweise hatten Meyer / Schubert beim Sieg in drei
Sätzen gegen Hoser / Strobel ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Oliver Frank hatte dann
gegen Günther Surek, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Nicht einen Satzgewinn überließ Willi Proschek seinem Gegner Roman Surek beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu
rütteln. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe.
Werner Meyer war in der Partie gegen Lothar Hochberger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Harald Malek beim 2:3 gegen Christian
Herb leisten. Am Ende verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch
knapp. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Herbert Daigeler gegen Julian Strobel.
Zwischenzeitlich musste Erich Schubert zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Felix Hoser
aber dennoch sicher mit 11:5, 11:9, 7:11, 11:5 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Wemding und des TTC Auchsesheim. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Roman Surek zunächst nicht gut aus, so gewann Oliver Frank im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Surek nun 6 Siege und 28
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Günther Surek zeigte Willi Proschek seinem Kontrahenten die Grenzen auf. 20:11 (Proschek) bzw.
10:20 (Surek) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Wemding am 12.04.2024 gegen den FC
1929 Mertingen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Auchsesheim erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:26. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Wemding

Doppel: Proschek / Malek 1:0, Frank / Daigeler 1:0, Meyer / Schubert 1:0 
Einzel: O. Frank 2:0, W. Proschek 2:0, W. Meyer 1:0, H. Malek 0:1, H. Daigeler 0:1, E. Schubert 1:0 
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 TTC Auchsesheim
Doppel: Surek / Surek 0:1, Herb / Hochberger 0:1, Hoser / Strobel 0:1 
Einzel: R. Surek 0:2, G. Surek 0:2, C. Herb 1:0, L. Hochberger 0:1, F. Hoser 0:1, J. Strobel 1:0


